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Nordische Lichtblicke: schmale Rahmen, volle Lichtausbeute
Dänische Fenster – nach außen öffnend und mit bis zu 30 Prozent mehr Tageslichteinfall
Eigentlich ist es paradox: Trotz des wachsenden Wunsches nach lichtdurchfluteten Wohnräumen wurden die Fensterrahmen in den letzten Jahrzehnten immer breiter. Während historische Fenster oft sehr schmale Profile besaßen, haben moderne Anforderungen an Energieeffizienz, Statik und Schallschutz die Rahmenformate verändert. Doch es gibt einen sprichwörtlich erhellenden Trend aus dem Norden: Klassische dänische Fenster beweisen, dass Dreifachverglasung und filigrane Ästhetik kein Widerspruch sind. Sie setzen auf ein im übrigen Europa fast vergessenes physikalisches Prinzip: Fenster, die nach außen öffnen.
Mit ihnen lässt sich die vor allem in Altbau und Denkmalschutz charakteristische schlanke Optik bewahren. Mit Zargen schon ab 45 mm ermöglichen diese Rahmen einen deutlich höheren Glasanteil und steigern den Lichteinfall – verglichen mit Standardprofilen um bis zu 30 Prozent.

Hohe Stabilität auch bei zierlichen Profilen
Das Erfolgsgeheimnis dieser zierlichen Profile liegt in der sorgfältigen Materialauswahl. „Wir verwenden ausschließlich langsam gewachsenes nordskandinavisches Kiefernkernholz, das durch die kurzen Vegetationsperioden besonders dicht und harzreich ist. Das macht es deutlich widerstandsfähiger gegen Witterungseinflüsse als herkömmliche Weichhölzer“, erklärt Katharina Opgenorth-Brand, Schreinerin und Geschäftsführerin von Frovin. „Diese natürliche Festigkeit erlaubt deutlich schlankere Profile als Standardfenster ohne Stabilitätseinbußen.“

Dichter durch Winddruck und mehr Alltagskomfort
Diese Fenster sind bei Wind dichter, weil sie nicht auf-, sondern fest gegen den Rahmen und die Dichtungen gepresst werden. Das Öffnen nach außen ändert auch die Raumnutzung: Geöffnete Fensterflügel ragen nicht in den Raum hinein und kommen Vorhängen nicht mehr in die Quere. Pflanzen und Dekoration müssen zum Lüften nicht mehr von der Fensterbank geräumt werden. Die Fensterflügel lassen sich mittels einer stufenlosen Arretierung („Getriebebremse“) in jedem gewünschten Öffnungswinkel fixieren. Besonders praktisch: Ein spezieller Putzbeschlag ermöglicht das Schwenken der Fensterflügel, sodass die Außenseiten der Scheiben durch einen ausreichend breiten Spalt bequem vom Rauminneren aus zu reinigen sind.

Eleganz und Energiestandards im Einklang
Die nordische Eleganz der hochwertigen Holzfenster lässt sich problemlos mit aktuellen energetischen Anforderungen verbinden: Mit einer Dreifachverglasung erreichen die Elemente ausgezeichnete Wärmedämmwerte von Uw = 0,78 bis 0,9 W/m²K und sind damit passivhaustauglich. Somit erfüllen die dänischen Fenster von Frovin die technischen Voraussetzungen für staatliche Förderprogramme im Rahmen einer energetischen Sanierung. Alle Fenstermodelle entsprechen aktuellen Energiestandards und sind – je nach Ausführung – förderfähig. Der Einbau erfolgt bundesweit durch geschulte Schreinereifachbetriebe. Weitere Informationen unter www.frovin.de

(3.050 Zeichen inkl. Leerzeichen)  
Über Frovin
Die Fenster- und Türenmanufaktur Frovin mit Sitz in Meerbusch bietet Speziallösungen für Denkmalschutz und Altbausanierung. Die ausschließlich aus Holz gefertigten Elemente werden in Deutschland und Dänemark produziert. Zu den Spezialitäten zählen unter anderem auswärts öffnende skandinavische Fenster mit schlanken Profielen sowie traditionelle Klöntüren. Hochwertigkeit in Material und Ausführung ist elementarer Bestandteil der Unternehmensphilosophie. Der Einbau erfolgt bundesweit über geschulte Schreinereifachbetriebe.
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Bildtexte 

1-Daenische-Holzfenster-klassisch: Nordische Eleganz: Klassische dänische Holzfenster beweisen, dass Dreifachverglasung und filigrane Ästhetik kein Widerspruch sind. (Bild: Frovin)

2-Daenische-Holzfenster-klassisch: Mit dänischen Fenstern lässt sich die vor allem in Altbau und Denkmalschutz charakteristische schlanke Optik bewahren. (Bild: Frovin)

3-Daenische-Holzfenster-modern: Dänische Fenster öffnen traditionell nach außen. Es gibt sie auch in modernen Varianten. (Bild: Frovin)

4-Daenische-Holzfenster: Mit Zargen schon ab 45 mm ermöglichen diese Rahmen einen deutlich höheren Glasanteil und steigern den Lichteinfall – verglichen mit Standardprofilen um bis zu 30 Prozent. (Bild: Frovin)

5-Daenische-Holzfenster: Die dänischen Fenster entsprechen aktuellen Energiestandards und sind – je nach Ausführung – förderfähig. Der Einbau erfolgt durch geschulte Schreinereifachbetriebe (Bild: Frovin)

6-Daenische-Holzfenster: Geöffnete Fensterflügel ragen nicht in den Raum hinein und kommen Vorhängen nicht mehr in die Quere. Pflanzen und Dekoration müssen zum Lüften nicht mehr von der Fensterbank geräumt werden. (Bild: Frovin)

7-Daenische-Holzfenster: Klappfenster sind v.a. im Dachgeschoss beliebt. Der geöffnete Flügel wirkt wie ein kleines Dach und bietet einen guten Regenschutz. (Bild: Frovin)

8-Daenische-Holzfenster: Die großen Fenster sorgen für viel Licht, die Terrassentür greift die Gestaltung der Fenster auf und unterstützt den Charakter der skandinavischen Holzfenster. (Bild: Frovin / Nadia Geißler Raumgestaltung) 

9-Daenische-Holzfenster: Die nordische Eleganz lässt sich problemlos mit aktuellen energetischen Anforderungen verbinden: Mit einer Dreifachverglasung erreichen die Elemente ausgezeichnete Wärmedämmwerte. (Bild: Frovin)

10-Daenische-Holzfenster: Nordskandinavisches Kiefernkernholz ist besonders widerstandsfähig gegen Witterungseinflüsse und erlaubt mit seiner natürlichen Festigkeit deutlich schlankere Profile als Standardfenster. (Bild: Frovin)
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